
Kurzbericht (Teil I) zu Vorhaben 16INB2063 – ubiMaster2 

Ziel der Nationalen Bildungsplattform ist es, dass Lernende sich medienbruchlos durch 

existierende und neue Bildungsangebote und Bildungsformen bewegen können und diese in 

digital unterstützen Lernräumen nutzen können. ubiMaster ist ein solcher digitaler Lernraum 

und bietet für Lernende (Schüler*innen, Auszubildende und Student*innen) unbegrenzten und 

on-demand Zugang an 7 Tagen pro Woche zu Lehrenden (Tutor*innen/ 

Nachhilfelehrer*innen).  

 

Die Lernenden können in der ubiMaster App ihre Fragen, Unklarheiten und Probleme mit den 

Tutoren per Chat oder Video besprechen und sofort lösen. Außerdem erhaltem die Lernenden 

gezielte und vertiefte Unterstützung beim Schließen von Lernstandslücken. Die Interaktion 

zwischen Lehrenden und Lernenden erfolgt in einem digitalen Lernraum. 

 

ubiMaster wird hat durch die Verknüpfung mit der NBP wesentlich zu Ziel 1: Verknüpfung 

bestehender Lehr-/Lernangebote mit der Meta-Plattform NBP beitragen. Dazu wurde das von  

ubiMaster entwickelte Lernangebot für die Fächer Mathematik / Physik / Deutsch / Englisch 

umgesetzt und weiterentwickelt. Das Fachkonzept für digitale Inhalte (Lernkarten) wurde 

bereits in der Konzeptionsphase erstellt und jetzt umgesetzt. Es wurde außerdem erweitert um 

digitale Multiple-Choice-Aufgaben für Lernende, welche die Wissensfestigung bei den 

Lernenden unterstützt.   

 

Im Rahmen des Vorhabens wurden folgende Punkte umgesetzt.  

 

Wesentliche Ergebnisse des Projektes sind: 

 Single-Sign-On zwischen ubiMaster und der Nationalen Bildungsplattform ist 

vollständig implementiert. Die Prozessdefinition für einen optimierten Lernpfad in den 

ubiMaster Applikationen für Lernende ist abgeschlossen.  

 Die Nutzeroberflächen für die Lernenden (iOS/ Android) und auf der Webseite wurden 

basierend auf dem entwickelten Userkonzept angepasst und implementiert. Die neuen 

Onboarding-Prozesse sind live. 

 Das fachliche Modell für die digitalen Lernkarten wurde entwickelt, 

klassenstufenbezogene Themengebiete definiert und Orientierungshilfen erstellt für 

die Entwicklung sogenannten Lern/Wissenskarten. Fachliche Wissenslernkarten für 

die Lernenden nach Klassenstufen sind erstellt, in technisch umgesetzt und können 

jetzt von den Lernenden in der App genutzt werden. Fachliche Wissenslernkarten für 

die Lehrenden wurden im Rahmen der Lernkarten erstellt. Lehrende können über das 

Lehrenden-Portal auf die entsprechenden Lernkarten zugreifen.  

 Das Data-Wallet wurde technisch umgesetzt. Anbindung an die Nationale 

Bildungsplattform ist erfolgt. 

 Ursprünglich wurde geplant eine einheitliche Whiteboard/ Video-Lösung welche durch 

die Nationale Bildungsplattform zur Verfügung gestellt wird zu implementieren. Da 

keine einheitliche Lösung über alle Projekte verfügbar ist, wurde eine eigene DSGVO-



konforme Lösung für die Kommunikation der Lehrenden mit den Lernenden per Video 

ausgewählt und implementiert. Die erforderliche Prozessdefinition und das 

Anforderungsprofil für das Whiteboard/ Videotool wurden erstellt. Die mobilen 

Lernenden-Applikationen und auch die technische Anwendung für die Lehrenden 

wurden entwickelt, getestet und sind live.   

 Es wurde ein Prozess und das Anforderungsprofil für das Matching zwischen 

Lehrenden und Lernenden entwickelt. Die Implementierung der entsprechenden Logik, 

die die Matching-Anforderungen abbilden, wurde in der ubiMaster Plattform integriert. 

Um eine optimierte Nutzung durch die Lehrenden sicherzustellen, wurde das 

Userkonzept überarbeitet und in der Anwendung für Lehrende implementiert, getestet 

und sind live. 

 Für eine eventbasierte Datenanalyse wurden die zu erhebenden Daten definiert und 

Skizzen für die Datenvisualisierung erstellt. Es wurde ein Datalake implementiert. Auf 

Basis der fachlichen Vorgaben wurde ein Tool ausgewählt und implementiert, welches 

die Datenerhebung und -auswertung unterstützt. Dieses wurde mit dem ubiMaster-

Datalake und Datenstrukturen verknüpft. Auswertungen können jetzt tagesgenau 

abgerufen werden. 

 Es wurde der Prozess zur Anzeige passender Lernkarten mit Lerninhalten für Lehrende 

definiert. Damit können Lernkarten entsprechend der Lehrenden-Lernenden-

Interaktion (Chat/ Video) systemseitig vorgeschlagen werden.  

 Die Implementierung eines DSGVO konformen NLP Modells im Backend für 

Zusammenfassung von Chat-Inhalten und Matching mit Lernkarten ist abgeschlossen. 

Die Lehrenden-Applikation zum Ausspielen der Lernkarten-Vorschläge an Lehrende ist 

angebunden und live. 
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Sachbericht (Teil II) zu Vorhaben 16INB2063 – ubiMaster2 

 

1. Ziele 
 

Ziel der Nationalen Bildungsplattform ist es, dass Lernende sich medienbruchlos durch 

existierende und neue Bildungsangebote und Bildungsformen bewegen können und diese in 

digital unterstützen Lernräumen nutzen können. ubiMaster ist ein solcher digitaler Lernraum 

und bietet für Lernende (Schüler*innen, Auszubildende und Student*innen) unbegrenzten und 

on-demand Zugang an 7 Tagen pro Woche zu Lehrenden (Tutor*innen/ 

Nachhilfelehrer*innen).  

 

Die Lernenden können in der ubiMaster App ihre Fragen, Unklarheiten und Probleme mit den 

Tutoren per Chat oder Video besprechen und sofort lösen. Außerdem erhaltem die Lernenden 

gezielte und vertiefte Unterstützung beim Schließen von Lernstandslücken. Die Interaktion 

zwischen Lehrenden und Lernenden erfolgt in einem digitalen Lernraum. 

 

ubiMaster wird hat durch die Verknüpfung mit der NBP wesentlich zu Ziel 1: Verknüpfung 

bestehender Lehr-/Lernangebote mit der Meta-Plattform NBP beitragen. Dazu wurde das von  

ubiMaster entwickelte Lernangebot für die Fächer Mathematik / Physik / Deutsch / Englisch 

umgesetzt und weiterentwickelt. Das Fachkonzept für digitale Inhalte (Lernkarten) wurde 

bereits in der Konzeptionsphase erstellt und jetzt umgesetzt. Es wurde außerdem erweitert um 

digitale Multiple-Choice-Aufgaben für Lernende, welche die Wissensfestigung bei den 

Lernenden unterstützt.   

 

2. Projektergebnisse 
 

1. Ergebnisse im Überblick 
 

 Single-Sign-On zwischen ubiMaster und der Nationalen Bildungsplattform ist 

vollständig implementiert. Die Prozessdefinition für einen optimierten Lernpfad in den 

ubiMaster Applikationen für Lernende ist abgeschlossen.  

 Die Nutzeroberflächen für die Lernenden (iOS/ Android) und auf der Webseite wurden 

basierend auf dem entwickelten Userkonzept angepasst und implementiert. Die neuen 

Onboarding-Prozesse sind live. 

 Das fachliche Modell für die digitalen Lernkarten wurde entwickelt, 

klassenstufenbezogene Themengebiete definiert und Orientierungshilfen erstellt für 

die Entwicklung sogenannten Lern/Wissenskarten. Fachliche Wissenslernkarten für 

die Lernenden nach Klassenstufen sind erstellt, in technisch umgesetzt und können 

jetzt von den Lernenden in der App genutzt werden. Fachliche Wissenslernkarten für 
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die Lehrenden wurden im Rahmen der Lernkarten erstellt. Lehrende können über das 

Lehrenden-Portal auf die entsprechenden Lernkarten zugreifen.  

 Das Data-Wallet wurde technisch umgesetzt. Anbindung an die Nationale 

Bildungsplattform ist erfolgt. 

 Ursprünglich wurde geplant eine einheitliche Whiteboard/ Video-Lösung welche durch 

die Nationale Bildungsplattform zur Verfügung gestellt wird zu implementieren. Da 

keine einheitliche Lösung über alle Projekte verfügbar ist, wurde eine eigene DSGVO-

konforme Lösung für die Kommunikation der Lehrenden mit den Lernenden per Video 

ausgewählt und implementiert. Die erforderliche Prozessdefinition und das 

Anforderungsprofil für das Whiteboard/ Videotool wurden erstellt. Die mobilen 

Lernenden-Applikationen und auch die technische Anwendung für die Lehrenden 

wurden entwickelt, getestet und sind live.   

 Es wurde ein Prozess und das Anforderungsprofil für das Matching zwischen 

Lehrenden und Lernenden entwickelt. Die Implementierung der entsprechenden Logik, 

die die Matching-Anforderungen abbilden, wurde in der ubiMaster Plattform integriert. 

Um eine optimierte Nutzung durch die Lehrenden sicherzustellen, wurde das 

Userkonzept überarbeitet und in der Anwendung für Lehrende implementiert, getestet 

und sind live. 

 Für eine eventbasierte Datenanalyse wurden die zu erhebenden Daten definiert und 

Skizzen für die Datenvisualisierung erstellt. Es wurde ein Datalake implementiert. Auf 

Basis der fachlichen Vorgaben wurde ein Tool ausgewählt und implementiert, welches 

die Datenerhebung und -auswertung unterstützt. Dieses wurde mit dem ubiMaster-

Datalake und Datenstrukturen verknüpft. Auswertungen können jetzt tagesgenau 

abgerufen werden. 

 Es wurde der Prozess zur Anzeige passender Lernkarten mit Lerninhalten für Lehrende 

definiert. Damit können Lernkarten entsprechend der Lehrenden-Lernenden-

Interaktion (Chat/ Video) systemseitig vorgeschlagen werden.  

 Die Implementierung eines DSGVO konformen NLP Modells im Backend für 

Zusammenfassung von Chat-Inhalten und Matching mit Lernkarten ist abgeschlossen. 

Die Lehrenden-Applikation zum Ausspielen der Lernkarten-Vorschläge an Lehrende ist 

angebunden und live. 
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2. Ausgewählte Ergebnisse im Detail 
 

1. SSO Nationale Bildungsplattform – ubiMaster 

 
 
 
 

2. Lernkarten – Administration und Lernenden Interface 

Im Rahmen des Aufbaus wurde das Konzept für Digitale Lernräume jeweils pro Klassenstufe 

wurde implementiert. 

1. Konzept: „Ankreuzfragen“ bzw. Multiple-Choice-Quiz für Lernende. 

 Der Lernende kann sich die Aufgabentypen (z.B. reine Rechenaufgaben oder 

Textaufgaben passend zu dem Aufgabenfeld (z.B. Quadratische Ergänzung) suchen.  

 Der Lernende kann ein Quiz starten, um zu sehen, ob er den Jahresstoff oder ein 

bestimmtes Themengebiet verstanden hat. Hier sucht sich der Lernende kein 

spezielles Gebiet aus. 

 Ablenkungsarmer Suchprozess in den Quizfragen, um der Schüler*in schnell die 

passenden Übungen zur Verfügung zu stellen. Wichtig dabei ist, die motivierende 

Gestaltung der Quizfragen: Die Lernenden bewahren das Interesse und die Neugier. 

Auch hier ist das Ziel die Lernenden zu auf dem Weg zu einem mündig lernenden 

Schüler zu begleiten. 

 Lernende können gezielt die Klassenstufe auszuwählen, um somit z.B. den 
mathematischen Stoff vorheriger Jahrgangsstufen zu wiederholen. Diese Funktion 
fördert nicht nur die Schließung von Wissenslücken, sondern unterstützt auch einen 
differenzierten und selbstgesteuerten Lernprozess. Durch die Möglichkeit, den 

Schwierigkeitsgrad an den persönlichen Lernstand anzupassen, wird eine nachhaltige 
Festigung von Grundlagenwissen erreicht. Gleichzeitig wird das Vertrauen in die 
eigenen mathematischen Fähigkeiten gestärkt, da Lernende in ihrem individuellen 
Tempo voranschreiten können. 
 

 Die klare Übersicht aller Themen eines Lernbereichs hilft ihnen, Wissenslücken 
selbstständig zu identifizieren und zu schließen – ob zur Vorbereitung auf 
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Klassenarbeiten, zur Nachbereitung des Unterrichts oder zur langfristigen Festigung 
der Inhalte. 

 Komplett individualisierbarer Lernpfad durch vielfältige Aufgabentypen 

 

2. Konzept: Lernkarten bestehend aus Wissenskarten und Übungs- bzw. Lösungskarten 

 Nutzerspezifischer Lernpfad: Die Wissenslernkarten folgen einem klaren, 

lernpsychologisch fundierten Aufbau. Jedes Thema wird zunächst knapp und präzise 

erklärt, um das Grundverständnis zu sichern. Direkt im Anschluss folgt mindestens eine 

Beispielaufgabe, die schrittweise und ausführlich gelöst wird. Diese Kombination aus 

Erklärung und angeleiteter Anwendung prägt die Struktur des Themas ein und zeigt 

den Lernenden, wie das Wissen konkret angewendet wird. Erst in den separaten 

Übungslernkarten wenden die Lernenden das Gelernte selbstständig an. Durch diesen 

drei-phasigen Aufbau – Erklärung, Beispiel, Übung – wird das Wissen nicht nur 

verstanden, sondern auch aktiv angewendet. Das schafft Sicherheit und Kompetenz 

im Umgang mit dem Lernstoff. 

 Wissenskarten stehen den Übungen voran, so dass die Lernenden hier nochmals das 

nötige Wissen für die Übungen nachlesen können und so ihr Verständnis vertiefen 

können. Dadurch wird nicht nur das Vorwissen aktiviert, sondern auch eine solide 

Grundlage für die anschließende Anwendung geschaffen. 

 Die Lernkarten sind pädagogisch durchdacht aufbereitet. Sie nutzen Farben und 
Abbildungen gezielt, um das Lernen zu unterstützen. Farben strukturieren die Inhalte, 
heben Wichtiges hervor und schaffen visuelle Anker. Abbildungen wie Symbole und 
Diagramme veranschaulichen komplexe Sachverhalte und fördern durch visuelle 
Reize das Verständnis und die Merkfähigkeit. Diese Kombination aus klarer Struktur 
und ansprechender Gestaltung macht die Karten zu einem effektiven Werkzeug, das 
sowohl das individuelle Lernen als auch die Wiederholung im Unterricht optimal 
begleitet. 

 

 Die Lernkarten sind bundesweit einsetzbar und wurden unter pädagogischer Leitung 
entwickelt. Sie decken alle relevanten Lernbereiche und Themen ab und 

berücksichtigen dabei die unterschiedlichen Nomenklaturen der Bundesländer. 

 Analog zu den Quizfragen suchen sich die Lernenden die Themen und dann die 

zugehörigen Aufgabentypen heraus. 

 Die Lernenden können sich auch durch einen Lehrenden (Tutor*in) unterstützen lassen 

bei der Suche nach den richtigen Lernkarten 

 Die Lernenden erhalten auch hier die Möglichkeit den jeweils eigenen Lernwert zu 

individualisieren.  
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3. Data Wallet Anbindung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

3. Notwendigkeit und Angemessenheit 
 

Das Projekt wurde unter Berücksichtigung der Grundsätze Notwendigkeit und 

Angemessenheit der Ressourcen durchgeführt.  

 

4. Voraussichtlicher Nutzen 
 

ubiMaster stärkt die Attraktivität der NBP für Lernende. ubiMaster ist eine unkomplizierte, aber 

persönliche on-demand Lernunterstützung und Nachhilfe Das ubiMaster-Konzept bietet für 

den Lernenden wesentliche Vorteile und Entwicklungsmöglichkeiten: 

 Ungestörtes Lehrer-Schüler-Gespräch (Betreuung erfolgt immer 1:1) 

 Angepasst an unterschiedliche Lerntypen  

 Flexibilität – keine Bindung an eine feste ubiMaster-Lehrkraft 

 Vollständig an den Bedürfnissen der Schüler orientiert (zeitlich, örtlich, medientechnisch) 

 Medienkompetenz wird gefördert und Umgang mit den Medien geschult 

 Verfügbarkeit an 7 Tagen pro Woche - offene Fragen können jederzeit geklärt werden 
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 Zugriff auf Lernhistorie und weitere Lerninhalte (z.B. Beispielaufgaben und Lösungen) 

 Gleiche Bildungschancen für alle Lernenden (unabhängig von sozialen/ finanziellem 
Hintergrund der Eltern) 

Dabei wird ein benutzerzentrierter Ansatz verfolgt, der es dem Lernenden möglichst einfach 

und sicher macht, auf die ubiMaster-Lernunterstützung oder Nachhilfe zuzugreifen.  

ubiMaster stärkt die Value Proposition der NBP als Lern-/ Schulform-übergreifendes Angebot 

für Lernende. ubiMaster ist eine bundesweite, virtuelle aber hybride (digital/ persönlich) 

Lernunterstützung für alle Schulformen und fügt sich damit nahtlos in die Meta-Plattform NBP 

ein und stärkt diese über alle demographischen und geographischen Ebenen hinweg. 

ubiMaster unterstützt Lehrende und die digitale Zukunft der Bildung: Das hybride (digital/ 

persönlich) ubiMaster-Modell gibt Lehrenden die Möglichkeit sich entweder an der Erbringung 

der Lernunterstützung zu beteiligen (z.B. Lehramtsanwärter). In jedem Fall können die 

Lehrenden dadurch ihre digitalen (und fachlichen) Kompetenzen stärken und den Lehrbetrieb 

dadurch noch effizienter und effektiver gestalten. 

Die Nationale Bildungsplattform bietet auch einen Mehrwert für ubiMaster. Sie trägt dazu bei, 

noch mehr Lernende und Lehrende auf ubiMaster aufmerksam zu machen und ermöglicht 

Zugang. Dadurch kann die Bekanntheit von ubiMaster bei Lernenden, Lehrenden und Schulen 

gesteigert werden. 

  

 


